
Protokoll des Theorie-Aks – Sexualisierte Gewalt im Sport (Kern-

AK) 

AK-Leiter*in: Ina May 

Protokollant/in: Laura Leitheiser 

Anwesenheit 

Uni Name Freitag Samstag 

PH Freiburg Josepha Huber x x 

PH Heidelberg Esther Herzog x x 

PH Schwäbisch 
Gmünd  Nina Swoboda 

x x 

PH Weingarten Ina May x x 

PH Weingarten Sarah Brodbeck x x 

Uni Augsburg Nino Zander x x 

Uni Berlin Michael Kronawitter x x 

Uni Bielefeld Karen Wolf x x 

Uni Braunschweig  Anna Fiedler x x 

Uni Darmstadt Kim Weber x x 

Uni Erlangen Denise Kutzner x x 

Uni Erlangen  Bastian Schwalm x x 

Uni Essen Kira von der Weydt x x 

Uni Freiburg Luis Schmitt x x 

Uni Gießen  Katja Korte x x 

Uni Göttingen Emma Evertz x x 

Uni Hannover Stella Hebestreidt x x 

Uni Heidelberg Selina Bastian x x 

Uni Hildesheim Anne Marieke Fasold x x 

Uni Karlsruhe Tobias Ballin x x 

Uni Kiel Merit Brandt x x 

Uni Koblenz-Landau Nina Ohmer x x 

Uni Köln Vladyslav Moschenski x x 

Uni Köln Nico Asbach x x 

Uni Köln Jana Asbach x x 

Uni Magdeburg Luisa Degetov x x 

Uni Mainz Simon Steinert x x 

Uni Mainz Hannah Schwab - - 

Uni Marburg Felix Winkelmann x x 

Uni München Vassilia Inioutis x x 

Uni Münster Julian Hohl  x x 

Uni Paderborn Sophie Höcker x x 

Uni Regensburg David Lux x x 

Uni Stuttgart Peter Birkholz x x 

Uni Tübingen Alina Klein Hat getauscht  

Uni Vechta Max Kaplan x x 

Uni Wuppertal Christina Uppendahl x x 

Uni Würzburg Leo Jacob x x 

Würzburg Spowi Moritz Reichenberg  x x 

 

 

Freitag 



→ sexualisierte Gewalt im Sport getrennt vom anderen AK sehen 

→ Brainstorm in Kleingruppen: 

perspektivabhängig 

situationsabhängig 

Lernen NEIN zu sagen 

Differenzierung (Abgrenzung) 

Keine Seminare – Studierende werden nicht aufgeklärt 

An Schulen gibt es die Vertrauenslehrer, warum nicht an der Uni? → Klopfzeichen 

vereinbaren, nicht durch Kabinen gehen 

Turnen: richtige Hilfestellung geben, vorher absprechen 

Vertrauensdozierenden?! 

→ sexualisierte Gewalt im Sport mit oder ohne Körperkontakt (Unterschied klar machen) 

→ Grenzüberschreitung relativ – etwas unangenehmes schon eine Überschreitung? (z.B. 

Pfeifen) 

→ sensibler werden 

→ „Meckerbox“ anlegen?! 

→ !Alle machen einen Schulung!! 

→ Hochschule Seminare: 

Münster: Positionspapier verabschiedet, Konzeptpapier an Fachschaften verteilen – mit 

Ansprechpartner (geschult) entwickelt, situationsabhängig, Hochschulsport soll voher einen 

Verhaltenskodex unterschreiben und auch geschulte werden 

Kiel: alle werden geschult (Studentenwerk) – Beispiel Sportlerparty → hatten einen 

Ansprechpartner, die auch angesprochen wurden, Werbung dafür machen aber Social Media 

Leipzig: haben ein Seminar am Pädagogiklehrstuhl 

→ Zukunft: Was wollen die FS´s erreichen?  

→ Gruppeneinteilung in vier Gruppen und untereinander besprechen/austauschen, was in 

dem jeweiligen Punkt besprochen werden soll 

 

Samstag 

→ Gruppenaufteilung in Hochschulsport, Uni, Institut und Fachschaft 

→ Hochschulsport 

wie wird das Thema dort behandelt? 

Es gibt kein einheitliches Konzept 

Verhaltenskodex einführen 

Schulungen (Pflicht) 



→ Uni 

Externe Ansprechperson (Rat schaffen/gründen, proaktiv vorgehen, finanziert von 

Sudiengeldern, ggf. Kooperationen) 

Vertrauensstudierender/Dozent: Bekannmachung über Social Media (Werbung) 

Bei Wahlen eine Liste erstellen (Transparenz für alle, jeder kann sehen, wer sich aufstellen 

lassen möchte) 

Sufenplan entwickeln: wie wird verfahren, was gibt es für Konsequenzen? 

Studierende schulen 

Interne Absprache mit allen Fachschaften 

→ Institut 

Team sensibilisieren 

Konzept mit der Instutitionsleitung erstellen 

2 Vertrauenspersonen (männlich/weiblich) 

Blockseminar im 1./2. Semester – Pflicht?! (externe Experten) 

→ Fachschaft 

Ansprechpartner (über Insta posten, männliche und weibliche Vertreter) 

innerhalb der Weiterbildung, wieviele sollten die machen? 

Rücksprache mit den Dozenten halten 

Konzept öffentlich machen 

AK gründen 

 

AK wird fortgeführt? Ja 


